
Anmeldung Informationen

Anmeldung: Bitte beachten Sie, dass Ihre Teilnehmeran-
meldung erst mit dem Erhalt einer schriftlichen Bestätigung 
verbindlich wird.

Bitte melden Sie sich über das Internet auf der Veranstal-
tungshomepage www.myelomtage.de an oder nutzen Sie das 
Anmeldeformular. Bitte beachten Sie auch unsere AGB. 

Bitte senden Sie die Anmeldung
per Fax an:  +49 3643 2468-31   
oder per Post an: Kongress- und Kulturmanagement GmbH
 Postfach 36 64, D-99407 Weimar 

Veranstaltungsort: Hörsaal der Medizinischen Klinik
Im Neuenheimer Feld 410, D-69120 Heidelberg

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Buslinien 31 / 32, Haltestelle „Medizinische Klinik“;
Haltestelle befindet sich direkt gegenüber dem Haupteingang.

Veranstalter: Sektion Multiples Myelom
Prof. Dr. Hartmut Goldschmidt
Medizinische Klinik V, Universitätsklinikum Heidelberg und 
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen (NCT) Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 410, D-69120 Heidelberg 

Organisation: Kongress- und Kulturmanagement GmbH
Postfach 36 64 , D-99407 Weimar
Telefon: +49 3643 2468-0 Fax:  +49 3643 2468-31
E-Mail:  info@kukm.de URL: www.kukm.de

www.myelomtage.de

Ja, ich nehme als Patient am Patiententag 
für 20,00 Euro teil. 

Ja, ich nehme als Patient teil und werde von einem 
Betreuer begleitet. Die Teilnahmegebühr beträgt 
für uns beide 35,00 Euro.
Name des Betreuers: 
 

Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Teilnahme am Patiententag, ein 
Mittagessen, eine Kaffeepause sowie diverse Informationsunterlagen. 
Eine separate Anmeldung zu den Foren ist in diesem Jahr nicht not-
wendig. Bitte beachten Sie, dass die Raumgröße die Teilnehmerzahl 
in den Foren begrenzt. Ein Sitzplatz kann nicht garantiert werden.

Anrede*: 

Vorname*:

Nachname*:

Klinik/Institut: 

Straße*:

Ort*: PLZ*:

Telefon*: Telefax: 

E-Mail:

Die mit * gekennzeichneten Felder sind Pflichtfelder und müssen 
in jedem Fall ausgefüllt werden. Für die Zusendung der Anmelde-
bestätigung geben Sie bitte unbedingt eine E-Mail-Adresse oder 
Faxnummer an.

Ich bin damit einverstanden, dass der Gesamtbetrag 
von meinem Konto abgebucht wird:

Kontoinhaber:

Kontonummer: 

Kreditinstitut:

Bankleitzahl:

Datum, Unterschrift

Die Gebühren werden im Namen und für Rechnung von KONGRESS- UND KULTURMANAGE-
MENT GMBH erhoben und beinhalten 19 % Mehrwertsteuer. Eine Rückzahlung eingezahlter 
Beträge ist nicht möglich. Bei Rücklastschrift wird eine Gebühr von 15,00 Euro in Rechnung 
gestellt. Die Teilnehmerunterlagen erhalten Sie vor Ort an der Teilnehmerregistrierung. Der 
Teilnehmer erkennt mit dieser Anmeldung den Vorbehalt an, dass er/sie dem Veranstal-
ter gegenüber keine Schadensersatzansprüche stellen kann, wenn die Durchführung der 
Veranstaltung durch unvorhergesehene politische, wirtschaftliche oder natürliche Gewalt 
erschwert oder verhindert wird, sowie wenn Programmänderungen wegen Absage von Refe-
renten usw. erfolgen müssen. Für Verluste, Unfälle oder Schäden gleich welchen Ursprungs 
an Personen und Sachen haften weder der Veranstalter noch die KONGRESS- UND KULTUR-
MANAGEMENT GMBH. Teilnehmer und Begleitpersonen nehmen auf eigene Verantwortung 
an der Veranstaltung teil. 

Myelomtage 2011 
Patiententag 
> Vorläufiges Programm <

15. Oktober 2011
Hörsaal der Medizinischen Klinik
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Sehr geehrte Patienten und Angehörige,

wir freuen uns, Sie auch dieses Jahr wieder zu unserem jährlich 
stattfi ndenden Patientenseminar nach Heidelberg einladen zu 
dürfen. Das Seminar fi ndet am 15. Oktober 2011 in der Medizi-
nischen Klinik des Universitätsklinikums Heidelberg statt und wird 
gemeinsam mit der Plasmozytom-Selbsthilfegruppe Rhein/Main, 
der Selbsthilfegruppe Multiples Myelom Kurpfalz & Westpfalz 
sowie der APMM (Arbeitsgemeinschaft Plasmozytom / Multip-
les Myelom) veranstaltet. Diese Patientenvertreter gestalten das 
Programm aktiv mit und werden mit einem Informationsstand auf 
dem Patiententag vertreten sein. Auch Mitglieder des Myeloma 
Euronet (Europäisches Netzwerk von Myelom-Patientengruppen), 
der Deutschen Leukämie- und Lymphomhilfe, Bundesverband 
der Selbsthilfeorganisationen für Erwachsene mit Leukämien und 
Lymphomen e.V. (DLH) und der International Myeloma Foundation 
(IMF) bieten Informationsmaterialien an und stehen während der 
gesamten Veranstaltung für Fragen zur Verfügung.

Der Patiententag bietet Ihnen die Möglichkeit, sich umfassend 
über die Krankheit zu informieren. Es werden Vorträge zur aktu-
ellen und modernen Diagnostik und Therapie des Multiplen My-
eloms (auch mit neuen Medikamenten) angeboten. In Patienten-
foren werden einzelne Themen vertieft und auch psychologische 
Aspekte im Krankheitsverlauf erörtert.

Besonders herausheben möchte ich den Vortrag von Professor 
Robert Kyle, Direktor der International Myeloma Foundation (IMF) 
und einer der führenden internationalen Myelomexperten von der 
Mayo Clinic in Rochester, Minnesota/USA. Die bahnbrechenden 
Arbeiten und Entdeckungen von Dr. Robert Kyle zum Multiplen 
Myelom waren grundlegend für unser heutiges Verständnis der 
Erkrankung und verbesserten die Patientenbetreuung. 

Wir hoffen, dass Ihnen die gebotenen Informationen eine Hilfe 
bei Ihren zukünftigen Entscheidungen sein werden und dass 
nicht zuletzt durch die Gespräche mit den Referenten und mit 
anderen Betroffenen auch Ängste abgebaut werden.

Für Ihre Zukunft wünschen wir Ihnen viel Kraft und Zuversicht. 
Wir würden uns freuen, Sie am 15. Oktober 2011 in Heidelberg 
begrüßen zu können.
 

Prof. Dr. Hartmut Goldschmidt 
Leiter der Sektion Multiples Myelom

8.00 Uhr  Einführung für Erst-Teilnehmer
 Grundbegriffe Multiples Myelom
 Prof. Dr. Hartmut Goldschmidt

9.00 Uhr  Begrüßung
 Prof. Dr. Anthony D. Ho, Prof. Dr. Christof von Kalle,
 Prof. Dr. Hartmut Goldschmidt

9.15 Uhr Selbsthilfe und ihre Bedeutung
 Brigitte Reimann, Selbsthilfegruppe Kurpfalz und 
 Westpfalz, Sprecherin der APMM (Arbeitsgemein-
 schaft Plasmozytom / Multiples Myelom)

9.20 Uhr Malen als Therapie
 Bernd Natusch, Plasmozytom-Selbsthilfegruppe 
 Rhein/Main, Ralf Warnstedt, Selbsthilfegruppe
 Plasmozytom Dresden

9.25 Uhr Grußwort der International Myeloma Foundation (IMF)
 Greg Brozeit, Director IMF Europe

9.30 Uhr History of Multiple Myeloma 
 (Geschichte  des Multiplen Myeloms)
 Prof. Dr. Robert Kyle, Mayo Clinic Rochester
 Dolmetscher: Dr. Marc Raab 
 > 10.15 Uhr Fragen zum Vortrag
 
10.30  Uhr Pause

11.00 Uhr  MRT/CT/Röntgen - wann indiziert?
 Dr. Jens Hillengaß 
 > 11.15 Uhr Fragen zum Vortrag

11.25 Uhr Patientenforen
Forum 1: Neue Medikamente
 Dr. Marc Raab
Forum 2: Hochdosistherapie und autologe Stammzelltrans-
 plantation / allogene Stammzelltransplantation
 PD Dr. Kai Neben / Dr. Ute Hegenbart
Forum 3: Multiple Myeloma Treatment at Mayo Clinic
 (Behandlung des Multiplen Myeloms in der Mayo Klinik)
 Prof. Dr. Robert Kyle, Mayo Clinic Rochester
 Dolmetscher Dr. Dirk Hose
Forum 4: Supportive Therapie
 Dr. Christoph Heining
Forum 5:  Immuntherapie
 Dr. Michael Hundemer
Forum 6:  Gesprächsforum für Angehörige
 Brigitte Reimann 

Forum 7:  Psychologische Aspekte im Krankheitsverlauf 
 Dipl.-Psych. Dagmar Tönnessen 

12.25 Uhr  Mittagspause

13.25 Uhr Patientenforen
Forum 1: Neue Medikamente
 Dr. Marc Raab
Forum 2: Hochdosistherapie und autologe Stammzelltrans-
 plantation / allogene Stammzelltransplantation
 PD Dr. Kai Neben / Dr. Ute Hegenbart
Forum 3: Multiple Myeloma Treatment at Mayo Clinic
 (Behandlung des Multiplen Myeloms in der Mayo Klinik)
 Prof. Dr. Robert Kyle, Mayo Clinic Rochester
 Dolmetscher Dr. Dirk Hose
Forum 4: Supportive Therapie
 Dr. Christoph Heining
Forum 5:  Immuntherapie
 Dr. Michael Hundemer
Forum 6:  Gesprächsforum für Angehörige
 Brigitte Reimann 
Forum 7:  Psychologische Aspekte im Krankheitsverlauf 
 Dipl.-Psych. Dagmar Tönnessen 

14.25 Uhr  Unabhängige und qualitätsgesicherte Informa-
 tionen zu Krebs, woran kann ich sie erkennen?
 Dr. Regine Hagmann, Krebsinformationsdienst 
 (KID) Heidelberg
 > 14.35 Uhr Fragen zum Vortrag

14.45 Uhr Moderne Molekulare Diagnostik beim 
 Multiplen Myelom 
 Dr. Dirk Hose
 > 15.00 Uhr Fragen zum Vortrag

15.10 Uhr Therapieansätze bei der Behandlung der 
 Knochenerkrankung beim Multiplen Myelom
 Dr. Marcus Egermann   
 > 15.25 Uhr Fragen zum Vortrag

15.35 Uhr  Management von Therapie-assoziierten 
 Nebenwirkungen
 PD Dr. Kai Neben
 > 15.50 Uhr Fragen zum Vortrag 

16.00 Uhr  Zusammenfassung und Schlusswort
 Prof. Dr. Hartmut Goldschmidt

Grußwort Programm

Prof. Dr. Hartmut Goldschmidt 




